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Bolitijge Radriditen.

mpf, wie die Reih3hauptftadt fols

millenlofen Spielball gemiffenlojer Ve
in ben fluchiwiirdigen Attentate 8 ©ommerd 1878, mo-
burd ber Hedrohten ftaat et Sefellichaft vie Waffe

ebt, wirtd in Berlin, lout Unkiindiqung
n3 ber Sojialdemofratie, sum fommen-
oen Frithiahr audbrechen, und das nichtiozialbemoleatiide
Bublifum begnitgt fich, wie die Halbamtlichen ,Berl. Pol.
te 1fchet jenem Alarmruf

en. Warum
Run, unfere
— unbd bvergd ive dem nicht
mast in Den Ulten feined Gedidhiniffes nur etiwa
en suriidzubldttern vermBgen: man witche
i Faben bei Beurtheilung ber jest hevauf-
foteren faum verlegen fein. #Bie lagen

i fe in Berlin im Jahre 18727
ber in dem Unf ftadtim dev jos
te Hevr v. Shweite
Berjammlung den Borfis
i llgemeinen Deutfchen Ar-
o Wilhelm Hafenclever die
hattnigméhia fwached Hiuflein
1 Beveind ergriff und ein gany neues,
1 {yftematijche Bropaganda ge-
icht ftellte. 1nd wer fich die Crins
h bewahrt Hat, der weif aucdh, mit
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befannt unb vertraut, afs jegt die Namen g
Bebel, Liebfrecht. Uad der Erfoly diefes Lofntampfes ?
i 5 be von Eirgeleriftenzen wurben
tihen materiellen Bortheils
idytet, in@ Broletariat
ebenbeit, bie Berbitterung,
18 bed Aujruhed ¢ alfe
e, gefellichaftliche, i g
en rbeitern i
reif filv bie Sogialbemoivatie und zugle

der Fanat
1 ¢, politijche, mora
lige Orbrung nahmen u
amachten fie reif

;
i) gum

3 gefebed in b nbd geswungen fwurbe.
Die Attentate bildeten den Kulminati it einer Be-
wegung, weldje mit bev Provogivung von Maffenftrites
anhob und in ihren Gimgelftadien an der Hand ber bes
teeffenden  Beitungdjahradnge aftenmiply ftudirt werden
fany. Diejer Hinweld out fotalbemotratiiche Gntwider
lungdhrozeffe ber Berga et
flitfftg angefichta bes fataliftriches
Publifum bon feute fich ben Fehdehaudichuh der foziale
bemofratijden Sohntampijchiiver vor die Fithe rerfen lift.

* Jn den bevorftehenden Wahllampf tiitt die Sogials

bemofratie Dereitd mil gany bejondevem Gifer ein. Db-
aleich wohl nod) faft ein Jahr bie zu ben Newwahlen
verfireihen wird, find i jdhicbenen Wahitreifen be-
ftimmte foctalbemot 3
werben fleiftg Berfon
ter der Derrfdhaft des S Bes mi
@ocialbemolraten, bemertt dagu bdie ,Na i

pondens”, Gaben allerdingd bejonbere Urfache, fich zeitiq
fien, um bie Bei ben bed Jahres 1887 er-
littene fdjwere Niederlage twied b b
bamald befauntlich von 22 auf

wobl andy
{Hunen, b

* Die Nadyridht vor der Anbevaumung, eined b
benben Buf- und Bettagesd auf der
jibes ;

of nothwendi
B il in diefer Ri
befannt geoorben. 8 fomnfe fi

in Betvacdht fommt, mir wm eine Ged
néchft bevorftefenten 9. Mdrs Handeln.

* Der Admical ded beutjden Blofabegeidma
berd hat, der ,Timed“ zufolge, die Bufuhr von Lebenss
mitteln an bem deutichen Riiftengebiet entlang verboten
und Mafiregeln getroffen, um diefelben zu perhindern.

* Der gwifchen der deut{dhen Regierung und der
dfterveihifchen Waffenfabrils-Gejellidaft in
© teyr wegen Bieferungvon 400000 Repetivgemehren abge=
ichloffene Bevirag gebt nach dem , W, Fr.” dafin, dap fich die
Gefellichaft verpflihiet, bid Eude 1890 minbdeftend 250 000+
Tepetivgewehre fertigguitellen. Die deutfhe - Regierung
aber itbernimmt eventuell auch, 0. h. wenn bie Fabuif
biefes Duantum fertig su ftellen vermag, 400000 Ge-

e,

* Der Congrep dDeutfher Landwirthe Hlelt in
Berlin feine swanzigite Hauptberfammbung ab.  Der Cone
greft nahm auf Untrag besd Redjtdanwalts, Ritterquishe-
fierd und Landiagdabgeordueten Opis, und ded Ymis-
vichters und Qandtagdabgeordneten Dr. Hartmann, eine
and jechd Puntten beftehende Refolution wiberiprudslos
an, berent ecfter fautet: Jn dem vom Bundedrath ver-
Sffentlichten Entrousf eines bitrgerlichen Sefesbuches fite
ba3 Deutfdje Reich Haben die bejonderen wirthichaftlichen
und foztalen Berhiltniffe des landlichen Grundbefifes und
bie Sntereffen der Idndlichen Bevdlfevung etnen der Bee
beutung der Landivirthichaft entfprechenden Unusdruct nicht
ben. — Die itbrigen fiinf Bunite enthalten die Be-
qeiindung Ddiefer Stellung sum Biivgerlichen Gefepbuch.

* Die ,Polit. Corref! i
indifcher. Bldtter, B
mung  dev  Bitervel
lomatijcen Agenten f

=

net bie Nacricht aus-

Demndichit mit Ju-
fien Regiering etner
wmen, al8 unridytig.
bie Auffaffung, daf
diich-ungavijhe Jtegierung Bulgarien al3 tir-
Bafallenftaat ag Redht biplomatijgen Rers
tcht guerfennen fonne. Der bulgaviiden Regiers
bleibe e8 bierbet unbenommen, Vertrauendminner in
vollfommen * privater Gigenfdhaft zur Wiabrnehntung “ber
bulgariichen Snteceffen noc) Wien oder anderen Stiidten
3u fehicen.

* Die biedjifrige Uebungsreile bes biterreichiichen Ges
neraljtabed finbet wunter Dev Flihrung des Cryhersogs
({brecht {tatt. wangly Generale werden theilnehmen.
Dag Netfestel ift Galigien, befonderd mwerben bdie Liniew
Bahnen tnipizivt werden. — Ein
Carbinald Ganglbauer, der i) andh
v @flavenfrage und der Urbeiterfrage bejdhdftigt;
befpricht auch bie ©he, indem er bemertt, die Rirche licke
licher gamse Feiche ausd threm Berbanbe {djeiven, ehe jte

P .

38] Boktor Ramean.

Joman von @eorged Dhuet.

Hutorifivie Ueberfebung von Maz b. Weifenthurn,

Ach, meine Worte widerfireben Dir, aber laff’ midh) nur
fortfobren. €3 bebarf ber Ginbilbungatrajt etnes Uutors
ober Der Blindheit eined Eiferiichtigen, um apodiftifdy be-
foupten u fbnuen, daf Ddiefed Rind nicht Hem Gatten der
Jrou angehre. Wie willit Dy e8 wiffen, und dod) bijt
Du ber Crite, der behouptet, daf Deine Todter nicht die
Deine fei. I will feine fentimentalen Beweidmittel, fiiv
diefe Behauptung anfiibren; ich will Dir nicht jogen, fie
it bo8 Rind Deined Geiftes; e8 giebt in ihrem RKopfe
Teinen @edanfen, in ihrem Heren Fein Gefiihl, weldge nicht
von Div bervithren. Neini, ich will mich damit beguitgen,
nur die Bernunit, nux die Notur zum Seugen anzurufen!
) will Div mit der gansen Kraft meiner Ueberzeugung
die Berficherung geber, Dof Du Dich tdujdheft; Dein
Juethum aber Tann t8dHlch fein fiir diefes Kind, fitr Dich,
fitt Robert, fitr mid), furzum, fiix ung Alle, die wir fie
Tiehen.

— Und i) antworte Div, rief Romeau mit neier-
wadgender Aufrequng, daf nieine Ueberseugung ebenio ftark
ift, al8 bie Deine, Ddap nichts8 im Stande jein wird, fie
gu dndern!  Du Daft einen Mann vor Dir, ber muthig
qgenug ift, um der Wabhrheit ing Antlis su jhauen.

Diefes Mal begriff Tolvanne, baf er nicht ein Wort
binguzufiigen brauche. Ramean Hagte nicht mehr — er
fatte feine ©elbjtbefeveichung toichergewonnen und ifein
Jveengang war ebes jo Hell, wie feine Worte Hax.

— 3¢y habe in meinem Houfe eine Frembde, fuhr er
fort, weldjer die Gefetse alle Rechte eined legitimen Kindes
einvdumen, weldje ich nun (Bjen muf; wie i) dies be-
werfitelligen joll, bas weif ich noch nicht, aber ich griible
datitber nadh.

— offe Leinen duferften Gntichlufs, flehte Talvante,
fgone die Rleine! Wenn: nicht ihretwegen, o fei e8 um
— meinetwillen; Du weifit, wie zértlich ich fie liebe und
Teined meiner Gefithle hat auch nur die geringfte Wanbds

Iung erfafren. Wenn Du fie nict wicberfehen
wenn {hre Nahe Dir unertrdalich erfcheint bergif nid)
Do idh Deveit bin, mith gar umd gins! 3u weihen
— 3¢ bin ihr Pathe — ich wohne iweit dbroufer, man
tonnte faft fagen auf dem Qanbe.  Um in ben Nugen bex
TWelt eine fo pollftanbige Umaeftaltung der Verhiliniffe
3u rechtfertigen, wie jene e8 fein muf, weldhe Deine BVor-
urtheile Adriennen aufndthigen? fonnen wiv ja fagen, daf
fte Trauf, baf fie biutarm ift, baf fie ber Luftverdnberung
bebittfe — ja, id) fann Dir nicyt Helfen, i) fehe Dein
ganzed Borgehen nun einmal ald ein ungerechtes Borurs
theil an. Wir fhunen durch die von mir angeseigte Weife
bis zu bem Beitpunite threr Heivath gelangen, wenn nicht —

Cr Dielt tane und fein Antlip nahm einen jorgenvollen
Nuddrud an.

— RNun, wenn nicht? forichte Ramean.

— Wenn wir nicht gendihigt fein twerden, fubr Tal-
banne mit zitternber Stimme jort, fe sum Fricdhofe hine
audzujahren, bie arme Rleine, Die heutige Scene hat
ihre Gejundheit ftart erjchiittert; ich fitvchte weiteve Ber-
widlmgen — etwad Sdrtlichleit und Giite wiven bdie
beften Mittel gegen ihr Uebel umd, ie mic fheint, bift
Du_gerabe entichloffen, fie diefer su berauben.

Gt faf feinen Freund mit einer Bewequng und einer
irme an, weldher vor dem Ungliicle, das thn Betuoffen,
Fameau nimmer itte widerftehen tdnnen,

— Rameou, id) Habe Dich ald einen braven Mann
mit groBmiithigem Herzen, mit midhtigem und durchdrin-
genbem Geifte gefannt — fannft Du in Dir denn nicht
bie menjdjliche Schwiiche beherrichen, faunit DuDich nicht
mit einem Flitgelidlage Hinwegreifien - von dem Elende,
twelhes Dich beffectt? RKonnft Du nicht, gedfer und reiner
nod) af3 bisher, Ales vergeffen, w3 nicht ewige und
hochite Willigleit ift? In diefem Angenblide verfallft Du,
bift Detner nicht witrbig und Du fikhlft e8, Du bift Dir
beffent beouft — baber ber Born, ben Du empfindeft!
Richte bad Haupt ewpor, nimm den Play ticder ein,
weldjer Dir, hoch erhaben itber anberen Menfden 3u-
fommt; fei ihnen durch Deine Giite ebenfo iiberlegen, wie
Du 3 burd) Detnen Grift bift. Adrienne ift Div eine

R
Jrembe, fagft Du — gut, fo adopiire fie, anftatt fie
utitczuftopen!

Rameau fehiittelte traurig den KRopf.

— Frither wiirde i gleich Dir gefprochen Haben, witrde
ich) befonberd fdjonen, iibermdBig Humanitdven Unfchaus
ungen gehulbigt Haben — BPente ift bad Aled andexst
S ftebe nicht mehr einer Jdee gegeniiber, iiber bie man
fich exmdrmen fann! I ftofie mich an einer Zhatfache
unb man. disfuiict: nidht diber cine joldje, man unteriirft
fidy hy; vielleicht witrdeft Du an meiner Stelle bag thun,
wad Du miv cithft, dann bift Du eben beffer, al3 id) ed
bin — id) habe nidyt bie Rraft dazu und ich glaube, daf
id) biefelbe nie haben twerbe — e3 fei Denn, bafy eim
TWunder gefchepe!

— Pun gut, rief Talbanne, wenr cin Winder gejheher
mup, fo wird Gott daffelbe sulaffen.

— Goit, wicberholte Ramean mit dumpfer Stimme,
bad it tmmer Cuer leptes Argument, wenn e nicht
mehr wipt, wad It fagen follt; fo mige Dein Goit fich
offenbaven, idh) wive ihm dafite wirklich dantbar, demm ich
bebar'f cined Stevned’ in ber Finfternih, weldje mich um=
tebt !

] — Du Bait dielen Stevn, vief der Rervenarst, Du Yaft
i aber -gerabe et willft Du demfelben nidht Folge
leiften — e8 ift Dein Gewiffen!

€ lieh feinem Freunde nicht die Jeit, thx 31 antworten,
benn ev wiinidjte, baf berfelbe unter bem Ginfluffe feiner
lestgelprocjenen Lorte bleibe; Trdftig fehiittelte er ihm die
$and, fagte ihm: Auf Wiederfehen morgen, fah bie Bes
jaung, mit weldjer de vzt ihm bavau} antwortete, alg
eine Bufage an und verlieR dad Kabinet.

S finfteren Borsimmer Iofte ein Schatten §idy vor ber
BWand ab und Fam auf ihnzu; ererfannte alsbald Robert.

— e, Du hoft mich) evwartet? Die ganze lange
Belt dtber? fragte er Den jungen Mann.

— 3 bin zu Abtienuen uviidgelehrt und Habe fhe
felbft bie vorgeihrichenen Arzneien gereicht; Dad Fieber
it eftvad weniger beftig, aber ber Ropf nodh nicht frei.

— TWavten wic ben Criolg der Nacht ab.




‘die Unlpabarleit bed Efhebandes preidgeben iwiirbe. Der
Brief {dhliekt mit dem Berjuc) ded Nadhweifes, dafy Reli=
giofitdit bie ftaatlicge Ordbnung verbitvge.

* Sn ber geftrigen Sisung ber franzdfiicgen Deputirten-
fammer brachte ber radifale Abg. Laffon einen Antrag
ein, welder darauf gevidjtet ift, Viel-Kanbditaturen ju ver-
Hinbern und Abgeordnete, bevor fie fich als Kaadidat

trag eingebracht worben, ble Staatsregiering mﬁ?c unddit ben
neu gu ervichtenden Provingialandtag bon Schlediwig-Solitein
iiber bie Thetlung ber Proving in zwel Reaierungsbesirte be-
fragen. Der UAnivag hat ofle Ausficht, vom Abgeordnetenhoufe
angenomumen ju erden, und e wiicde damit die Ungelegen=
beit auf die nidhite Selfion bertagt fein.

* Die conferbative Fraction wird su dem BHeute auf
ber Zageordnung ftehenden Schulantrag Windthorit

anfftellen lafjen, sur Niederlegung ifred Pandats zu ver-
pilidhten. Die Rechte und bdie Boulangiften verlangten
bie Dringlichieit und fofortige Verathung ded Antrages,
foeil Diefe widhtige Frage bas allgemeine Stimmrecht be-
treffe und deshalb feinen Aufjchub dulbe. Die Republi-
Taner befdmpften bie Dringlichleit und der Juftizminifter
erfldvte, ex laffe e3 tn diefer Angelegeuheit auf bie Ent-
cheibung der Rammer anfommen. Schlieflic) 304 Die
Rechte die Dringlichleitdforderung uriid und der Antrag
Laffort wurde den Bureausd behufs Wahl einer Commiffion
Zu feiner Durchberathung iiberwiefen.

Sn ber gewdblten neuen Bubdgetcommiffion befinden fich
15 Mitglieder Der fritheven und ein neued Mitylied ber
Rechten, Baron Soubeyran. Ale Commiffiondmitglieder
{ind gewillt, bad Bubdget, wie e3 vorgelegt ift, angunehmen,
jebocy mit dem Borbehalt Hinfichtlich der Befchaffung der
SMittel fite Dad Eriraocbinarium.

* Der Parifer Stadtrath bejchloh mit 58 gegen
11 Gtimmen bie Abjesung aller bed Boulangismus ver-
dddtigen und iiberhaupt nicht gendigend eifrig republifa-
nifdhen Stadtbeamten zu fordern. Der Polizei- und der
Seineprafelt verfprachen diefen Bejchluf auszutithren. Die
tabdifale Linfe jammelt Unterfchriften fiir einen boulanger-
feindlichen Aufruf ang Bolf; 70 Mitglieder ber Gruppe
Haben unterseichnet; einzelne, barunter Andriey, verweigern
hre Unteridrift.

* Dad bgeordnetenfausd fepte geftern bie Bevathung
Des Ctatd ber Bauverwaltung fort. Ueber die Anlage eines
©iderheitdhafens am vechten Rheinufer, der bei St. Goar er=
richtet terden foll, entipann fich eine lingere Debatte; die Bo:
fitton wurbe indeflen jchlieBlich bewilligt. Auch die Forderung
fiix Sexftellung emer Fahrrinne in Tiefe bon b5 Wieter von
Soniadbera dburch dag friiche Haff nach Willau tm Betrage bon
1 Miillion Mart clef eme ldngere Debatte hervor, in welder
in Ueberetnitimmung mit einer *Betition aus Pillan von bers
fchiebenen Geiten eine Bertiefung der Fabreinne auf 57, Mir.
gefordext mwurde. Der Regierungdborichlag mwurbe genehmigt.
Die gum Neubau ded Heqierunadaebtiudes zu Botsbam gefor-
decte erfte Fate von 300000 Mart wurde nach lingerer Cror-
terung entfprechend dem Antrag der Budgetcommiffion gegen
b08 Centrum und einen Zheil der conferbativen Perteien ab-
ge!cbnt Bei der Vofition ded Reglerungdaebiudes su Diiffels

ot} theilte Der Jieferent Abg. v. Keubell mit, dak der NRegier-
ung@vertfeter in der Bubgetcommifjion die Frage, ob eine
Zheilung ded Reaterungsbesirid Diijlelborf zu ermarten fef,
entfchtedent berneint habe. TNad) Crledtgung bed Vauetats
folgte die exfte Berathung e Gefebentwurid betreffend Abtin-
bexung des Gefeses iiber bie Bewilligung bon Staatsmitteln
jur Hebung der twirthichaftlichen Lage in Dden mnothleibenden
ZFhetlen Hes Neglerungdbesirtd Oppeln. Die Vorlage fand bon
verfthiedenen Seiten Buftimmung und wurde bann dex fity die
Ueberfhwemmunasdenticheift gebilbeten Commiffion iibermiefen.
Mittwody:  Windbhorit'icher Schulantrag.

* Die Bubgetcommifiion ded Abgeordnetenhaufes
berhandelte heute nochmals die Frage wegen ded Neubaues des
Domed, ber Gruft fiix dad preufiihe Konigdhous aud dem
Grtraordinarium bed Kultugetatd tn Anwefenbeit bed Rultuss
minifterd in ganz bevtraulicher Debatte. Die Anpelegenbeit
wurbe in befriedigender Weile erledigt.

* Bu pem Gelegentturf iiber die Theilung besd Negie=
rung8beziri ©dledmwig ift bon frefconjervativen und
nationalliberalen Abgeordneten aud Schleswig-Holitein derAn-

motibiten 1 3ut Tagedordbnung  beantragen.  Ein
dbnlicger Antrag joll bon freiconfervativer Seite geftellt werdern.
Die Nattonalliberalen bdiirften den Windthorit' jchen Antrag ein=
fady ablehren. BVorausfidtlich wicd fiic bre leteren der Abg.
pon Gneift fprechen.

* Wie die ,Nat.-Bta.” von guberlifiiger Seite Hiort, wiire
ber anftingliche Wibderjtand feitend ber berbiindeten Regierungen
gegen die bon Der Juvaliditdtslommiifion faft einftimmia be-
firmortete Ginvidtung von Altexdipariafien jebt aufgegeben,
imbent dle Grunbdaiige ber Alterdipariafle (wofiic die Regierung
pen Namen , Fentenparfafie” angerendet wiffen wolle) in bas

efels e YusFiil aber in
?i&ﬁenﬂatuten ber Werfiderungdanitalten bermiefen mwexrben
ollen.

Felegraphijdhe Madjridhten.

Siel, 26. Februar, Der Rieler Dampfer ,Frampisla”, wels
e mit einer RQabung Koblen bon Cardiff nach Biffingen
fufe, ftied geftern Nacht mit dex novwegiichen Baxrt ,Honor”
sufammen 1und fant 5 Mieilen von Portlnd entfernt.  Die
SDtannichaft ift gevettet. Die Baxk wurde ftart befdhadigt unbd
lief in Dartmouth ein.

Braunjdiveig, 26. Februar. Die , Braunjdwetgiichen An-
geigen” verdffentlichen folgended Telegramm Sr. Miajeitit des
Railers an den Pring-Regenten Albrecht : ,IMit Vetriibnif habe
b die Nadyricht von dent Ableben Hed Staatdminifterd Gra-
fen Gorh-TWrisberg exhalten. Ich fpreche Dir und bem Braun-
fchweigifchen Lande Meine Hergliche Theilnahme an bem Vee-
Tufte biefe verdienten Mannesd aus.”

Strahbures i €, 26. Februar. Der Unterftaatsefretiv
pon Buitfamer ift sum Staatefefrertic im Minifterium fir
Glfak: Qothringen ernonnt.

Pien, 26. Februar. CErzherzon Wlbrecht wird fich Heute
Ubend zu ldngerem Kurgebrauche nach YUrco begeben.

WVeit, 26. Jebr. Abgeordnetenhaus. Bei Berathung ber §§
24 und 25 ber Wehrvorlage brachte Gojary einen Antvag em
anf audaebehntere Veriidfidhtiqung der ungartjchen Syrache bei
ben Dffisiecepriifiungen ber Cinjihrig-Freuvilligen. Der Qan-
bedvertheidigungsminifter, Frhr. v. Fejexrvary, exflirte fich fiix
ermidhhigt, diefen Antrag anzunehmen. Der Untervichtdminifter
GBafy fagte unter lebbaftem Beijall stemlich bebeutende Be-
giinftigunaen fite die Ginjibrig: Freimilligen jowodl in jprady
liher  Beziehung, a3 auch fiiv den Fall bes sweiten Dienft-
jabre3 au.

HSaag, 25. Februar. Nadh) Audfage ded Profeford Rofen:
ftein_und Dder behanbdelnben Aexvzte hat fich der Srédftezuitand
bes Qinigd noch nicht wieder gehoben. Die Nichte find un=
tubty; dex Rbnig nimmt wenig Nabrung zu fich.

Qondon, 26. Jebruar. Parnel-Qomm'fiton. Bu ber heuti-
gen Berhandlung war Bigott nicht exfchienen.  Auf Antrag
ped Unwalts Paynell, Ruffel, exlieh der Vrdfibent einen BVer-

- baftunagsbelell und vertagte die Siung auf eine Stunde. Nach

Wiederauinabute der Verhandlungen theilte Rufiel mit, Pigott
babe am & chere aufy bt und 208 et
nify unterzeidhnet, dafy die Parnell und Anbeven sugefchriebenen
Briefe gefdlicht feten.

Belgrad, 26. Februar. Die zu ben Verhanbdlungen fiber
einen SHandel8vertrag hier efngetroffenen bufgariichen Delegir-
fen find wieder abaeretft. — Der diesjeitige Gefanbte in Ver-
lin, Milan Chriftich, weldher fich auf Urlaub hler befand, it
beute nach dort guriidgetehrt. — Die raditale Partet hilt tm
Jnnern bed Lanbded zablreiche Berfammiungen ab,um die Pars
tet feffer zu oraanificen.

TagesS=Jienigleiten.

* Der Ratfer empfing geftern nach der Ritdfehr von
einer Schlittenfahre dburcyden Thiergarten, den Paftor vor
Bobdelfhwingh und nahm den Bortrag ded BVizeadbmirals
Fehum. v. d. Golf entgegen. Spiter arbeitete der Mo=
navd) lingere Beit mit dem Ghef des Militdrtabinets

und empfing fobanmn nod) mehreve Meelbungen BHherer-

Militdvs.

* Die Ratferin Friedrid) trifft am Dounerstag
incognito in Hamburg ein.

* Da3 Geriicht von der BVerlobung bed Pringen
Rarlvon Sdwedben mit ber Pringefjin BVictoria
von Preufen gilt Stodholmer Telegrammen zufolge
in fchwedifchen Dojtreifen ald durchaus unbegritndet.

* Die ,Nordd. Allg. Jtg.” bringt an Hervorragender
Stelle folgende Meittheilung: ,Die aqud dbem ,Frdnfifcher
Courier” in dad ,Berliner Tageblatt” dibergegangene
Rachricht von einer Crfranfung bdes Pringen Rup=
precht bon Bayern entbehrt, wie und von uftdndiger
Geite mifgetfeilt wird, jeglicher Begritndung.

* Dem Bernehmen nac) bat der Katjer den Staatsd=
mintfter und Staatsfefretaic im Ausdwirtigen Amte Grafesn
Herbert v, Bigmard zum Oberftlieutenant, den Staatd=
mintfter und Minifter der geiftlichen und Unterrichta-An=
gelegenfeiten pon Gofiler jowie ben Regierungsprdfidenten
Grafen Wilhetm v. Bidmarc su Wajoven ernannt.

* Beim Diner im Reidhstanzlerpalais filhrte der
fatfer die Frau Fitrftin v. BidmarcE zu Tifche, der Reich3=
fangler Batie feinen Plap dem Ratler gegentiber. Bur
Qinfen bes Kaifers faf der Generaloberft von Pape. Ftach
Anihebung der Tafel verweilte dev Monardh in_angeregier
Unterhalting wmit ber Frau F fomie ber Grafin
Lilhelm v. Bigmard, dem Reichstansler und den Stanisd=
minifternt big gegen 1,11 Ubr.

* Der Papit exlitt vorgeftern einen Ofnmadytdanfall,
erfiolte {ich) aber balb.

* Die Aubdiens iwelde der Raifer am Sonnabend bem
Dberprifidenten der Broving Wetpreufen, Herrn von Seips
yiger, ertheilt bat, bing mit dem fitr Den Wiivs geblonten
Bejuch ded Kaiferd in Danzig zufomme Der Kaifer
Bat fich et diefer Gselegenfeit wie die ,Dang. Hta.” beridytet,
beveit extlict, wiihrend feiner Anmefenbert in Dangiq die Ver=
treter bon &tabdt und Proving, namentich 1tglieber Ded
SProvinzial-Landtaged u empiangen.

= Dem Grafen Douglas, den der Qaifer durdh bes
fonbered Bertrauen audgeseichnet hat, ift dieffetts anerfannt
wotben, daf ev bon dem alten jchoitiihen Geichlechte bgt
Douglas abffgmme, und in den Sesitglichen Diplomen ift
i auch bad Lappen Diefed beriigmien Geichlechted vers
lichen. Dagegen joll, wie verlautet, bec Wittwe beg leibs
lichen Bruders ded Grafen Douglad hesichungsmeife derers
Sihren auf be; 08 Crfuchen die gleiche Auszeichnung
verjagt worben fein,

* Dem ,Hann. Cour.” witd die von enqliicher Seite bers
Breitete Mittheilhung, daf die Vorhut der Crpedition ded
Hauptmannd Wigmann bereitd in Bangibav etngetrofien
fet, al3 unautreffend bezeichnet. Die Antunit dev exiten Theil=
nehmer an diefer Grpedition foll dielmehr exit in 10 bis 14
Tagen exfoll

* Kriedrich von Spielhagen find gu fetnem Geo
burtstage aud) Gratulationen vom $Hersog Crnft bom
Goburg und dem Kultudminifter von Gppler gugeganges.
Der eptere nennt in feinem Schreiben Spielhagen bew

v fopte Nobert beim Arm und fich auf ihn ftiigend,
fragte er:

— Beahalb Hoft Du meiner geharvt?

Der junge Mann {dhwieg verlegen {Hll.

— Jtum? fprac) der Nervenarst, fo Habe dodh Den
Muth, Deine Neugierde einzugeftehen!

— RNun denn ja, geftand Der Riebenbe mit BHalb er-
fliciter Stimme zu, i) mbchte von Jhnen erfabren, was
fich Beute zugetragen Bat, a3 bden Meifter fo fehr be-
Timumert und wasd Adriennen fo weh)’ thut?

©ie ftanden Beide auf ber Strage aom Sefhweg, und
ber Wagen Talvanne’d hielt vor der Thitre bed Haufes.

— BWiv werden ein Stitd su Fup geben, fprach ber
Azt su feinem Kutidjer.

Der Wagen folgte thnen, wifhrend fie iiber die Place
Ded Jnvalided babinfdyritten; Robert beobadhtete Talvanne

Gr verlingerte jeine Schritte, bog nach dem Quai zu
ein und wibrend dex Wagen immer noch hinter ihm ein-
Gerfube, fing er an bie Gefthichte su erzdhlen, welde er
Robert verjprochen Hatte.

V.

Jn dem Stubivgimmer Rameaw’s Hatten fich drei evzte
sur Ronfultation vereint, weldhe alle Drei zu den euro-
piifchen Celebritdten zu redynen waren. Talvanne lehnte
am Kamin, drei Schritte pon dem Fauteuil entfernt, in
Dem fein Freund faf; er laujdyte ben Schlitffen, weldje
Brofeffor Lemardhand 1 Tage frderte; ev war Spestalift
in Bruftfrantheiten und Hatte ben Bacillud ber Schwind-
fudgt entbedt; er fprach langfam, mit tvauviger Diiene,
ftand Bochaufgerichtet da und tedete fowohl zu feinen
Sollegenr, die er ald Beugen aufpurufen jdien, ald aud

mit Aufmerfjomfert; der Nervenarzt blieh jdhlingsd ftehen
und fab feinen Gefahrten jhorf an.

— a3 wiirbeft Du nun fagen, wenn Adrienne nicht
bie Todjter Rameau’s mire?

Sene, welche lieben, Haben eine Art Divinationdgabe.
€3 war, al3 0b Robert voraudgefiihlt Hitte, was der
Doftor ihn fragen werde und ev antwortete lebhaft, als
Habe fein” Hery diefe Antwort fchon vovbereitet:

— Was liegt mir davan, ob fie bie Todhter Peter's
ober Paul’s, ob fie eine Waife oder eine Erbin iff, wenn
fie nuv fie feloft bleibt, bad genitgt wmir, benn ich liebe fie!

Das Antlip Talvanne’s trte fich auf, ex dritcte freudiy
ben Arm ded jungen Manned, weldher in dem feinen rufte,
b vief:

— Da3 loff’ i) miv gefallen, verfiebt muf man fein
und flar und deutlich jeine Gedanfen zum Ausdrud bringen!
Du bift ein biibicher Junge, den i geftern fehr geliebt
Babe, Der mir aber heute noch viel ndher fleht! Seht hbre
wid) an, i) will Dir bad Geheimnify auffidren!

Die Nacht war milde, ein leichter Wind beiegte dle
Bldtter der Béaume und am Himmel gligecten falt und
Teuchtend Taufende von Sternen. Der Arst warf einen
gebantenollen Bl jum Fivmament empor und fliifterte:

— Dicfer verteufelte Ramean, ber nad) einem Stern
verlangt, nicht biefex ift 8, welcher feplt, jondern die Augen,
am ihn zu feben!

sum Boter, deffen Nachiicht er anflehte.

— Rieher Freund, wic wiffen nicht, 1wad wir denfen
follen, mwiv find iiber bdie Rvantheit jelbjt nicht gamy tm
Rlaverr, denn bie Symptome {ind ungeheuer berjchieden ;
geftern nodh ftellte fich das charafteriftijche Blutbrechen
mit Geddrmdurchfall ein, heute laft fich nichtd Cntzlind-
liched tm Baudge nachmweifenr, dad Fieber nimmt aber zu
und ftort dad Geficht und bag Gehir; gleichseitig. ftellen
fich Gebirnerjcheinungen ein und Talvanne beharet davauf,
baf er eine Meningitid befitvdhtet — — — — — —

Die brei fonjultivenden Herzte fahen {ich angfterfiillt
an, fie jchiittelten Den Ropf unbd ftvengten fic) offendbar
an, aud der lntlarheit hervorutreten, weldhe fie umgab.
©ie feufsten, aber fie jhwiegen. [hre Mienen waren
Diifter, fte fithlten fich machtlod dem Kollegen und Freund
gegeniiber, Deffen Todjter ifver DShut anheim gegeben
war, welche an einem Uebel [itt, Dad fie nicht zu erfennen
im Stanbe waven und welched fich) von Stunde zu Stunbe
verjhlimmerte, fie empfanden eine vt Schande; einen ge-
wihnliden Kranfen fterben zu laffen — bhm, bad ging
nod) an, aber bed eingige Rind bed Profefjors Rameau,
wenn diefed ftarh, fo wire beffen Tod ein Berfagen bdev
mebizinifchen Fabigleit gewefen, weldjes bie yange Fatultdt
bejudelte, Jn Griibeleien vertieft, nahmen fie in ihrer
fdiwarzen K eidbung wieder am Tijche Plap — ift diefelbe
jo body bie Rivrée bed Avjted, weldjer fietd Trauer ju

tragen pflegt, fei e3 fitv die Gegenwart ober filr bie Bu=
Tunft. ; ;

— Die Rrantheit entgeht Cueh, weil thr St im Gehirne
ift; Shr Habt gegen eine Affeftion angufdmpfen, n;gId»;c
burd) moralifhe Betwegung, durd) ein heitiges Gemiithd=
leid entftanden ift; gebt Gud) nicht o

offaung i, daf
She fie burd) gewdbnliche therapeutijche Mittel beiler
tnnt, Do nitht fein Schropien, wie der Hevr Kollege
5 porgejchlagen, des Blutverluft fonnte die @canf;gtt nue
in gefdhulicher Weife fteigern; audy falte Biider {ind niche
angezeigt, denn ed ift nidjt eine Spur von thphdfen
Sieber borhanden. Schmersftillende Mittel, Rube und jo
wentq Urznet ald mbglich, das allein ift ndthig!

©te faben i) an; bie beiffende Jronie in ‘Ia{ua:gne’ﬁ
Worten war unberfennbar. Rameau aber faf in feinem:
Sauteuil und ucte nicht mit einer Wimper; fie exhoben
fich und fchiittelten ihm bie Hand. ;

— Warten wiv den weiteren Verlauf Dev SKrantheit
ab ; morgen Frih witd e i) jeigen.

nb ©chatten gleich verliegen fie bas Rabinet; Rameaw
und Talvanne blieben allein. i

— Dag alfo find die Seutchen der mobdernen medizinijden
Wiffenichaft! fprach) der Nervenavst achielzuctend. Arme
Menfjchheit, welche mit folchen locleven Burjchen ju thum
Bat! Shre Sranfen genefernt nur, wenn fie jelbit 3 toollen.
Das erinnert mic) an die Worte, weldye einit bg: arme:
Dofior Bouvey zu mit prach, bdeffen Afiitent i) war,
m $Hofpital Saint-Louid: Jn meiner Abtheilung, fpracy
et, habe id) swei Qanfenjile; Jene weldhe fichy tm erften
Rranfenjaal befinden, behandle i), wie ed in der Schule
gelebrt wird; ben Andern gebe ich nur Judermagren und
fie genefent ebenfo gqut. Bouvey ift wenigitend aufrichtig
gewefen; er verordnete feine Wrjneien, fondexn bermied
Diefelben nac) Moglichteit.

Zaloame that einige Schritte in bder Richtung mach
bem Fenfter hin, fehrie dann gu feinem Freunde yuvid,
ftellte fich vov denfelben hin und fchlug einen anbderer
Fon an:

— S weifs recht gut, wad unfere Krante bedarf undr
wad fie rajder heilen wilrbe, ald alle Medifamente — —

@r bielt inne und fah Ramean unverwandt an.

(Fortiepung folgt.)




audgezeichneten Schriftiteller, btﬁm Werle ein Stolz un=
ferer Qiteratur bleiben werbe und Iniipft baran ben
Enn d), buﬁ li)m Fum @enuﬁ und zuv Erhebung ber
nojut Stacl;exferung
nod) eine lange Thitigeit beicﬁzeben fem mige. Diefer
Brief erregt den Groll ber ,Krengseitung.”, die dazu bes
mevit: Ginem vielbejchiiftigten Ru[tuémtmiﬁet ift 3 ges
Wi nicht 31 veritbeln, wenn er feine Jeit ,ur Qeltiive
Yo Romanen finbet, 'obet fich ber etwa vor Jahren ge-
Leferten nicht mehr genau erinnert.

* Pelanntlich find in lepter Beit im Witulande Streitip:
felten audgebrochen, welche mit ber BVerpachtung der Solle auf
Samu aufnmmenbangzn Dre gange Ungelegenbert foll, der

Sdlef. Btg.” zufolge, nunme[)r bon einem @dmb%getid)t i A
feftelt und entichiedert werben

* Uug Britffel wird geve(bef baf borgeftern ein
never vuffijcher Unleihevertrag Betveffend bie Emiffion ber
dprocentigen  Unleihe im %Dtmge pont 700 Meillionen
Brancd unterseichnet worden fei.

* Jn Plymouth in Vennfyloonien find infolge G-
plofion einer @ptengpatwnenfabrif 3ablreiche Arbeiterin-
nen umgefommen.

* uf dem in St. Veter8burg bevorftebenden Conared tuf
fifder Fijderei-Gewerbetreibender, der wihrend der
Yusitelungsperiode boxt tagen wird, joll die 7ochmtdztxge Frage
iiber Regquliruna desd ruffiiden Jifcheret-Gemerbes
an denjenigen Jlitfjen, welche diurch 2 odet 3 europiliche Gma«
ten flieen, ebenfo wie an ben Flitffen Donau, Niemen und
Weichiel, einer genauen Durchficht unterzogen werden.

* Der Berliner Correfpondent ded emnbmb“ be-
Baubtet, nach yemex. Snformationen wiitbe der RKaifer
BWilhelm Anfang Juni nach Gngland fommew Dbevor
Saifer Alegander Berlin befuche. Des RKaifers 23° fuch in
Cugland fei eminent pofitiider Ratur.

* Jn bem Miniftervath, der am Sonntug beim
ihetangler ftattfand, wurbe, wie der ,Hamb. Correfp.”
eridet, w. a. auch die Frage ved Soztaliftengefesed
Beratben.

*Ueber den Qurud innerhalb ber Difizlerforp s
bringen Rlagen jept felbit 1 die ,,serﬂuz.z,m €3 Detkt dort in
 eities @ fit rw 2B nehmen afg Viiter von
31 rent, ba bie Bulagen, meld)e
viele ‘Re"me'\ter mbun, un'c elche bie Eliern zabhlen, weil
fte fich \ud) dhiteBent wollen, ober nidht auidhliefen finuen,
thiltniffe der Eltern der betrefjenden Off
ttetaen; ja, iofv behaupten, Ddag nicht felten
bie Gltern und Gelfchiif U Sgnuit barben, nur um dad Geld
au bejchaffen, mwelched die Bulagen der Sobhne fordern. Gany
@Onlich liegen bie 2 ltnu e, wenn der Vater ded Offiziers
em penfionivter Dffizier ober Beamter ohne DHefonberes Ber=
LWie hoch mup wohl die Penfion fein, wenn ber
?enfmn te Dffizter, ber mehrere Kinder hat, befdbigt jetn foll,
einen odbnen monatliche Sulagen von 90, 100, 200 Maxt und
mehr diele Jahre hinduvd) 3u zablen? e Cupatmﬁe bed
Baters, jo vielleicht auch deffen tleined Vermbgen, werden bon
ben Bulagen fonfumict, und wenn ter BVater ftixbt, dann miiffen
ble ‘Imhter fidh_ald Gejellichaftevinnen fummm & ihc Brot
erierben.’ — Werlanat miiffe werden, ,bak
%Den, a1 weldhen ber Dffizier bzemﬂnd), obexr bu\ ) befteh
xrm{)ﬂmgm im Offisierforps, qeztoungen ift, auf ein Wiine
mum rebusirt werden, fo dap bem  wentg bemittelten O
obne Riicdiicht aui bie Qebendmweife fewer reichen Rameraden,
die Moglichteit geaeben ift, fetne Yusgaben bex Hipe feiner
311[«@» anzupaffen.”

Sn der Buichrift wirh befonderd geflagt diber die bielen Bet:
fudge zu bejonberen Raffen, mweldye dex Dﬁ\klﬂ‘ 3u zablen Habe,
wie Veufittaife, Bibliothetiaffe, ationaldant, {xgbfuf e, Tiidh:
foffe.  Biel qefiindigt mwerde mit gememiamen Geichenfen und
Fefleffen.  Vean miiffe die vielen bag Gehalt fomumirenden
Abiige ﬁeiemgen »Wtan verhindere, bap die aubergemwshnlich
gute finangiclle Emc @inzelner emen maBgebenven Einflug ges
iinnt auf die Qebendiweile ded gamzen DOffisteriorps, und be-
feitige afle foitipieligen MiBbrduche. Nian rebuavre bie An-
fpciiche, weldhe der junge Offtsier an dad aefellige Yeben maght,
and Dalte ihn an zum ‘&xftl}r in Lsamher, bamit ex fich e
Reftourationélebens entwdhnt.” — Belanntfich 1t bidher ge-
tade umgetehrt durch bie Befdiberung der Militarfafinod da-
vauf hingewixtt, bdep die Diftziere moalichit i:da vem Reftau=
1ationdleben ergebem.

* Qitylich wurbe behauptet, dak die Abjhaffung
tesBayonnettiedtensd inbder Armee geplant fer. Bet
ber Schlupvorftellung dber Cleven ber EBniglichen Militdr-
Turnenjtalt at aber der Kaifer in feiner Anvede an die
Difistere de3 Turafurfud w. A. gefagt: ,So lange Er
efmas 3u befehlen Habe, werde Dad Bapounetife uf)ten ber

vmee erfalten bleiben . 3ttt Ausbilbung besd  offenfiven
eiftes, der Jnitiative jedes Einzelnen, und barum moge

Handels-Nadridhten.

%erl.n 26. Februar. ! Die beutige Bicie erdfinete feft auf
Gebiete; A Bahn-, Bant: und

waren u quten Qurfen in lebbmtem Bectehr.

§ fiic biefer widhtig q35mwetg immer

mefjr Boven in ber Nrmee gmmne "

* Die Berlufte der Rofalen bei der Bejhickung
bon Sagallo waren grdfer, ald Anfangd zugegeben tor-
ben. Unter ben ZTodten und Verwundeten befinden fich
auch) Fraven und RKinber von Popen (Geiftlichen). [Jn
Petersburg Hat die Affaire in der Brejfe wie andy in der
Gefellidyaft einen duperft ungiinjtigen Eindrud gemadt.
Die rujfiihen Angriffe vidhten fid) Hauptiachlich gegen bie
augenblicliche franzdiiiche Regievung und die republifani-
fche Wirthichaft. Wan Hofjt, die Angelegenheit werde in
Franfrei) dem monarchifhen Pringip zu Gute fommen.

* 1eber die Rieler Sturmfluth Berichtet die . Bta.”
bom 23 Februar: ,UnjexHafen bot heute ein grnﬁatme Blb.
Der mnere Hafen war mit einer gefrovenen Schnzebede belegt,
mwihrend bdrauBen Dder ‘Rmbniﬁ madtige Wellen mit toeiken
Sdhaumtdpien Hinelntrieb. Jn der zweiten Nadhmittagsditunde
ftieg dos Waffer rapid auf 66 Boll, um fiinf Ubhr Hatte e3 fo-
gar bie feltene Hife vom 72 Boll iiber Null evveiht. Am
@dhohmacherthor und in der Waflexallee fonnie man denmichti=
gen Unbdrang ded Wafferd am beften beobadhten ~ Bet bellem
Gonnenjchein machie bdie furm tiefblawe Fliche fich bon
ben fdjneebedectien Ufern ber anberen Seite nanz pracdhita. Am
Fall qging dieFluth fiber dasdBollwert. Bov mehreven Hiufern
am 2all Hatten fich arofe Wafferlachen ge!ﬂib?t ebenfo bor
bem Edhous an ber SchuhmacheritraBe. Die Hafenpolizet gab
um fimf U Notbitgriale sur Warsung. Aud) in der Hafen-
ftrake und bei ber Solftenbritce finvet fich biel Waffer tn ben
Qellern, o beifpiel@weiie im Reftourant , %Drimi fer.” @8
Bereicht bofer Wind, dad Wars ignal ain®
it aufgesogen, Berei:d amBormittage fonnter bi
ber Qnie SKlel-Holten it Qoltenaw nicdt
tnf)“m? Hatte dad Waffer genau bie BVriide ht.
1ft ber qrihte Schaden durch Dad Grundmwaffer 1md die nidht
verichficBbaven ftidttichen Siele entftanben. Seit Mittan berricht
tn Dex afengegend ein reger BVerfehr.” — Unterbeh ift, wie
fchon Bevichiet wurde, bad Wafer wieder gefallen.

“}@ruweiiot Alerxander v. Kobebue in Milnchen ift

24. b. N8, bort geftorben. Dexfelbe wurde a3 Sobhn bes
Luch ot e Qogebite im Jahre 1815 mf&onmﬁbﬂrg chnreu
Dan fieh ihn im \JS\terﬂBumrrQ-\bnﬁerhruc er3
er audh als Gardelteutnant verlief. L
aber af8 Sditfer der Peterabu

onberd find feine Gd)mcbmtgamc 2 t
Der %eri‘rrome fiigete sualeich den Titel ened rum'(benbop
nial

gbet ber pyf;gtere an feinem Sslage babm tmrten, bnﬁ bas
B i

i Walfild in Berlin. Jn biefen Tagen mn:k fo
jchreidt ein Beridhterftatter nw{)rcrcn Berliner Bldtte
ber Hamburger Bahn ein o feltiamer Gaft in dex 5)?&1ff)oix~uw
fiqb eintreffen, ie ihn diejelbe mobl num nidht gewe n fat.
dtere umwubtunq deffelben fity o

ften, mumev bie ‘Tmmaorteure 1
Bex] bem Bolizelprifivium im_Bowqus ein
@xrf;;r[)enéowot non 10000 Mot hinterlegen. €8 hanbdelt fich
mn einm ungebeuren Bartwal, weldjer unlingft tm Kattegat

dniichen Frichern aufgefu e tmd dan durdh ein Qriegs
thff nud; Sopenhagen gc chleppt worden 1. sg.e“ e
a8 U iim, welches Eigen
m SKopenfagen geworden 1if, nmut bem arbiten Dam! mumxm
welchen die die dortige Mavme befiht, su Berladung.
Prahm beim Trandport der Hunberttonnen:
ter fiber LWaffer Bleibt, fant er in diefem
1 \ Qentimeter  unter ben @mege( und el der Anichleppung
11} eine met;nf[me(,ncnfett& Dag phinonmenale Seeungeheuer
Hat nfimlich Dei einer Qinge bon 62 Jup dag exdritdenve Ge-
idgt von 61500 Biund. €8 fand eme Prapaviwung ded
Riefenfadaverd flatt. Die Uudweibung tourde durch dreifig
dinijche Schlachter borgenotmmen, und bier von den Fleiichern
fonnten fidy bequem im Bruftforbe, fowie audh in dem Rachen
bewegen. Die Uan{mm‘mm, erfolgte umter SQeitung emeé
binifchen Gelehrten mit ‘olchemn Griolge, daf audh nicht
miubefte oerunbhmﬁ‘d)nbitd)e @;ruc{; 3uviidgeblieben ift. v)m
ungebeuven Ctﬁmvmufﬂterx it bie tebexfithrung nach BVerlin
bertniipit. Ein grofer & d;mubeanmafer bradyte dad Ungethiim
aundchit fiber ben Belt nadh Fitnen und von dort nach Friede:
ticia, wo nadh ung Iaubh(hen Hinderniffen die Verladung auf
ber Bahn ftattfand. Bur BVefdrderung wird ein Ericasug be-
nuBt mit den groften Qoiries, iiber weldie dle Bahr verfiigt.
Dag Ungethitm mwurde Q!nwugé auf fiebengdllige Bolfen gelegt,
te aber gum Theil fofort durcdhbradhen, und ed mufiten daber
oldhe bon doppelter Stidrfe vermandt wetden. Da3 Beeliner
Bolizeiprafidium bat erft damn b:e auv Anzftellung erforderliche
Erlaubnif ertheilr, !xad)bmt fich burch vorgelegte wiffen=
chaftliche und amtliche Beugnifje wbexfithet Hatte, bak feinerfel
byaienifche Bebenfen gehegt au tverden brauchten. In tweldhem
SRaum tn Berlin die Yusitellung ecfolgen wich, it bis jept
aoch nicht entichieben. Die Ezmuépottfoﬁen uu(b Beclut be:
laufen fih auf rund 40000 Nit.

m die

Bl
%’Eattet lagen Pontanpapiere; Jnbdujtrieterthe waren lebhafs
ter, dody su weichenden Notirungen; dhnulich lagen die Berhilts
;"fftfc auf dem IMartte fite infindijche Bahnen, Sthluftendens
efter.

Berlin, 26. Februar. (Produftenbericht.) Weizen matt,
ERuggen wenig gehandelt, Hafer feft, Ritbsl gedvitckt, @mritu&

ﬂ)alau\ Iofo 180—198 bes., pev April-Mat 131 25—193,50 Beg, per
Mai-Suni 195,56—194,50 bez., per Jumi=Nuli 1
Roggen Iofo 142—157 bej., par April=NMat 1.;4&1.:%,.10 beg., Ji"
Sl 154, 20—103,30 6t3., e SQuni-Quli 154,50—154 beg. — Berite
lnio 19019 7 beg. — Maid loco 135—160 be‘z, ~ afer infy 133—163
be. ﬂheuf; mittel 140—144 Bes., guter 145—149 bez, feimer 151—
Be;. ©lef. mittel 141—145 bca, gub:r 146—150 feg., feiner 151—
bej. Pomm. mittel. 141—145 bes 't 145—150 Iyta, feier 151 —
bna — Ruifiider —,— i 'Dtm 189,5 bes. per Mai- Juni 139,50
per Junis! Su!( — (Elﬁicn i\‘mzjmaum 165 b
%utte!maare 138—148 bez. — Wetzenmeh( Nr. 00
. 0 23, /o——217)[vg — oggennel] v ¢ 23
0- ),50 bej., ;m bxeien mnnat 21,35 Deg. yer Apri
per Suni=Qult 21,55 bez. — < i info ofe e
Monat 58,4 bej., per Mpn[_mm 57 3 57 bez., her ‘)J
S Mzuuﬁ nut .)0 Mn. ?enmumfteucz foto ohme Fag 53,7 b per f=
ai au~028 bea, per Mai: Juni 53,4—53,2 Bcﬂ, per Jumi. \;uh 54—
0 34 bes. D

55,8 bez, 70 9t Stumum)tem Loco
Rai 33, i3 )30 bez. per Deai-Sunl 33,
—34,2 g, — Rartoffelmen!l Iofo 25,8)

{ttn.fe troden lofo 26—26,60 beg.
Bingvehurg, 26 Jebruar. SJrfCTf)El‘ilfjt
19,00 bez 880 ex 18,10 beg.,
15,00 bez. — ezhnmung
iem 20, 99 00 Beg., gent. Jtumn
Fab 27,25 Bc3 (sil\nmlm eb feft.
.S;mnbutg per Februar 1130 )e:( und
Bf. per April 14,40 bey. b %xf, per Qum.
Fathig, ftetiy.

r QCI, 92 pGt.

be 9\»,2.3 ﬁt
18 I

Stettin, 26. Feb
beg., do. Apri
ﬂ[m umnw 191 (J
)y vil- Weai stach alier Vjice 1>
a[m jance 151,50 beg., Herbjt newe Ujance 152,55 bes,
Ioco 182—137 REHHL jill, Ioco  per
per  Gept.

0 by — Gpiritus ma,
. Sonjumitenier 52,90 beg., do. [7
33,10 beg per Auquit=Sepi
trolenm Toco pev auuar 11, uo neg
{En!ﬂ, 26. Fevruar. &
Bez., frembder foco 2
per Quli 20,55 be;
Ioco 16,50 Gip., b

. und baxiiber
Tenb:

e
— Pr. muu s‘é m Mot 83‘, m

Mhgang und 2

der mmi}mam Bahuho
Rod Leipsig. 310 fr. §5. Bow Beipsig, § 30 B.
§6.40 . ‘7 36 ‘S 6}8 30 B. 10 15 §7.568 8. 9.43 B,
B, 1. §320 RN, *11.28 3. 1.12 %. 2.
*5.8 9. A

*10.47 .

§1. l[
S?mi) mauaﬂ[!mm

71‘3% 05123

) 2 5 fr.

1045 . S0 B 2
5.30 % 6.15'%. 9.35 3. [6i§

Grfnt], *10,55 9.

fon, 7.40%. 11.34B. [bi3

*4.30 fr. 7.5 ®B.
*0.13 B.

Nad) Bo 5.33 .
Gottbus]. *1.33 %, 7.20 % [6i8 | Bon Pojeu.
Gotthug]. berg]. 12,56

RNad) fafiel. 510B. 7.50 B, 'ﬁls
Gisleben]. 9.0 B.  *11.43 . [oon Gisleben].
12,50 K. [6i8 Gigleben]. 2.0 % Rordhaufen]. *7. 145,
550 % 9.30 U [6i8 Torbhau= .5 B, 12.30 %. [von Gisleben].
ienj *10.37 . 11.0 [bi3 Gis= 1.13 %. 513 9. 7.10 A. [vow

Gigleben]. *8.55 . 10.35 I.

Bon Bieuenbura. 7.5 B, [on Gone
nera]. 8.10 B. [\Jm' @g[bcﬁnbt}

S'enob mcucnmms. 7.45B. 11.35
A 9.259L
@ameﬂzuht] 10.5B. 1.16 N. 4.5:
* bebentet Schnellzug. § bebeutet Lofalzug.
Nach Shnfitidt, 545 V. 40 K. | Bon Sajitivt, 8.50 A.

[b\ﬁ

10.18

Riedertvaldbahn 21/ | 74,75 b 79,75 & | Rufl. Goldrente 6
Berliner Birfe crznr;ug Gidtagn 0| 9510 6 1§§3§? oo ;? 59
o8 S i 54,0 0.
bom 26. Februar 1889, |Seimorswener |0 | 2580 o Cla [102/90 6 oo, ; 5
erta-Bagn 12/, | 72,60 6 4 | 7850 6@ | bo. G.-Bobemcredits
Uil T e R %“&, "Bg'?““"‘ 3
ug=: 1 91 \bﬂ 0| br. |5
9. elgs-Ynlete 12 10025 6 |Gul. [Ooul-8.-B] 14 * 1 87,80 69 5 (102150 & il
g (310390 6 |G (i.nmbm:h) s 4350 b bo. Gold (¢ | 07,75 8 ungar l&ﬁulbr amom
Sonfolidivte AMleife 2 108,90 b Tl lngar, Nadojtbahin(5 | 83,90 & 0/4
31, |104140 ® S)hui vy .>"/q — [tz /90 6 | Bueit-Gragewoinb.g.[5 | 94,60 68 R 1001;
Stanfe-omleine 1868/ (104,25 5 | bo. Giibiwejtb. 5% 3,50 b |@r. Sufl. Gijens. g3 | 76,405 | do. Jnveft-@.-%.
50, 52, 53, 62/4 (102,60 6 Warfdhau=! Bien 15 201,70 £@ | Soslow="ovon. gar.|5 99, 0 b® bo.  Papierrente 15
gm%d@%umt{)m 2/1, 101,60 B 15 1143,50 & Ihg:é Cbagm? gar.[5 | 99,60 6@
e Rfand=Br. = 0. i Ljirl 5 = it
ermeJnd)e RBrld 1075 00 e Stegiow qur. 4| 9160 6 . et
e b b [i0373 b | MriebMawsui) 5 (113,00 56 mnsm— jijon gar. i | 9050 ty | Dighedr mautant [0 [is00 0B
fiile oo, |4 109,75 6@ |y Giidbahus|5 110,2a 6% el 170 b deinridi3fall 4 12350 &
Solfige o |4 105,75 56 o s |5 |55 by |iaR6EDorcionst 5 | 9950 p | SeopolbStall 5 |126.25 06
. Giiend. = 4 e ot o auﬁxue)lﬁabn gar. (4 | 88,60 6@ | mpj,um; 4 8 [152,50 66
mnqme wmeme 4. 107,80 @ i i it 3 | 7090 6 | Sdafer & Walder 19 157,60 &
Pamb. & nite(31/y 103,c0 B o bo. tieine 3 60 Deffauer Gasdgef. 91/, 178,60 b
.14 | ip. 9.5  [100293,906 Berlin=Anhalter 185,40 b
L4 Br 5 £ Wladifawias 4 7,00 60 emnt. Werkseugf. 3‘/: 115,50 56
ied gm[? = o !u% pe 12106 [agmRuint ¢ 102208 reuncony. B
A alberjt.s il 3,50 9
0. |41 ;eu @ﬂbmn 4: 10-'53 i Grujomvert 12 (303,00 58
A Dirin et el 000 D e ol Pagien (15137125
e s Smerdam 100 F1. 8 T|169,00 6 & Go. 12 [£0000 63
im. 34/, 141,00 6 . Em. |4 Sondon 1 el 8 T 20,475 b nmm Mafd. conv. 61/, 129,75 68
37 MLr e s 100 5. 18 3| s0as 5 12} (332,00
h b Jien 100 I8 Z/16870 6 | Beiger Muidinen [18° (270,20
i . : Retergburg 100 GR(3W217,75 b | Cesllwiger Papier |10 [1£3'25 6
& ;:;“m:g::;:"“‘;‘"D“’;g“é:)“g‘“ Barfda 100 &3 |8 T|218,20 b mlenbuggler St |6 | 2030 &
S <0, IX'II@EKIQ [3aer 1
Glienbabn « Stanu » Witien, T e o An3Lindige Fons. Beite, @’b"*"ﬁmg‘ o 223:78 b
Hoden-Mafiricgt  |17/5 | 68,50 6B m;d;ammemmus 86,75 b |Coopter govant. 3 [104,10 6 m“ia i 8 8%, [105, 0 66
enbutg=Beth  [09/:5/182/00 B Golbpr.5 102,67 ® i Rerle [5 [ 98,80 bY 8,00 G
‘My-Sutivigshafen 4, (11450 6 | Rrompr. - mubnlféb 4 7940 ® |Dejterr. Golbrente 14 | 9450 B | Buzan 184/, (178,75 b
Marfend. Miawla |1 ‘ 3 Oeft.=Frans.=Sth. |3 | 84,30 6B | do. z‘amcrunte 415 | 70,80 B& ktliwzr Hquarium 28/, | 90,00 b3
Wiedl.=5.-Foam . [5 15476 @ | bo. bom 187413 | 81,00 B ilbevcente |44 | 1,00 B | do.  MBrotlabuit 135 [282/00 &

Summobillen-Glef. |8 (119,90 B {Rbn.= u. Lawrafiitte oY 139,
Jtordh. Tapeteniabr. |63/ 133 0 & Saudjhaner 5%/, |112,25
Thit Galln. 2| 8100 08 |Siche, Sloniao. 104 1819 v
WejiliiGe Union | — | 47,76 © | Sk, Gufjabl (31 |186,50 §
bo.  Gt-R. | — [152/00 B 220, Bt =B, 71167,
& 5006 | —
Bt dttien, swib. gatgite 11| 5990 6
Berliner Qafiey. (5 126,60 6 BE 0hei6 4 [199,50 00
X ijﬁe(;ge) wmmgau |10 |189/20 &

. Maflerver.
Braunidiv. Bant
obuvger Eredit
Darmitidter Bant
Defiauer Landesh.

DeutiGe Hhvothelen-Piandbricfe, |

Deutide 0. Prif. =it

Didconto=Contnt. 240, Rordd. Grunber.,

Dregdener Bant 7 162,60 6% 1 Br. Bodencr. 130.

@eraer Bant 119,00 68 [Pr. G od. 136. 5 114 50 &
bo.  Gredit 5y 110,50 G bd. Bodercredit ‘4 10260 1]
Etwﬂ b@teguag\mﬁ 9 Hl 25 g’lb
agbeb. Bantverein/s 6,50 . -
eining. Dup. 40%(5 (103,00 6 | Leipg, Birje v.26. Februar
itteld. Credi tﬁan 4y, (119,10 66 |z v. 187683 | 95,30 b
ationalb. f. Dicl. 149,60 66 Beig |4 10480 &

Rorddentidhe Bant (Y, |172,60 5% s 104,55 @5

Deft. Credit=dnjtalt 81/; [17¢,60 b I, Em.|5 970

Petersd. Discontod. /18 |17¢,60 § 99,183,100 B

124 [135,10 665 i
: 5 "|118,00 66
.10 25.75 &
» :

Shle]. Bantvereint |6 (131,00 55

Beimariige Bant 10 111,00 66 gmfhéfg %‘m i
Bergioertss wnd GittensAities. @"'ﬁ'\'}? S

Ynfalter KLoplen 13 o bo. ©t.=Pr. 5% (7

Dortat. Union — “9" Por. 1. 6. 9|3
b0, GL-B.SLA.J2 un ‘% b& Halk:|o

Duger Roflent —_ Papierf. HO

bo.  bo. con. |4 1‘600 ﬁ@ all. @tmiunﬁaun 6

Sn=DMitfen 0 33,90 1] Supfer 140 7’8 00 &




Grn e
Bieinite.

Schwarze r@m&@@%@m

Wufere %htbeilang .

., Gebriider Schultz, Halle a. 8.,

leiderstofle ==

Gde der
Sewnhiufer.

tet in glatten fowie in i b

einte iib §

peg!

Be

i

Belanntmadungen.

ber Konigl. Amizanwalifdaft im Besis]

ftellmg der im IV. uumtu{ 1888 yon bex|id)

f Bing i
@ g&mﬁmw Kingang in E‘ﬁ%&g%ﬁws- und Sommer-Kleidersta
i@fmm&%%mm W?ﬂpmmmmﬁ@@, @aqmmﬁwg maedl Wfsm«msﬁm

toir uns gang Gejonderd geftatten,

3-Diretiors m Bezivs i nigl. Eijen-
" ;m%;csmwmmg

chen Beirieben bel
Betriebe auferleghen
e vovfommenden

Sittenberge-Reipsig ).
Himba m mmuﬁn: s.»‘,mlle.
¥ 9 9 'f)

) fla el ol g i T ftellun
¢ o &, verjolgten ftrafbaren Handlungen, wird Unfalle, n eine in Demfelben befdhdftiote Perfon oon - Seriqj 6.3
mit ur dffentl ni)m Senntnify gebracht. with ober eine Korperverlepung erleidet, die eime Arbeitdunids b D8 Gmpfe e
%gfc A. BVerbreden uud Veraed ngé‘f&m von mehr al3 dbret Tagen ober ben Tod zur Folge m., bei der Orte- Bafhgof Calic
1 Beleiviaina bes Sanbegterin o S o polaeibehitbe Herhialb atvet Tagen ah dem Sage, on wel acben.
2 & AL v v 63 & 'y 10 . ' .
2 2 s:é;.szm per Wnfall gm ﬁ‘ws:tw?; E?xé ?Sgtmk z»nﬁmemt@m?) Qreizverseichinih und Bedingungen
2 e mﬂm W 318 Sk [;mct% ;Osnsrga Anzeige 31t ev t;}iltcrlmo gé“wg Dep|lind_gegen Eumgahlung  bor 0,40
; / ; Getl) o geletyiet worvent. RCTIgpartgon pem Unterzeidneten zu
2 g umd Berleumbung (ég nidafts-Borjtand wird desh cring bev aus dex be‘-(icl;c:xh LR L
7 wiver bie perfonlidhe Freifest 3 tung ber Unzeigen fid) ey Wngubriglicyfeiten 0"[ngx[mn find wunter  Benuf
8. lnfer g 13 fiic bie Bulunft gendthigt fein, nac) 124 Des ange: |y s Rreisverseidifies b Vet
1?)- ‘%;:iimﬁx}n G 153 sogenen (Sjgf 503 n bie jdumigen uxtmnbm(r mit Drdonungsitrajen ung oer anerfannrenBedingungere
1. Berewg Nl 1g)bie gu breifus att vorgugeher, poftfret und mit ber Anficheiit:
Tixtu fichung Wit WUH(“I mm unterlafjen, die bem Bicfigen Siadtbesirie -

Gigennup
bigung

uer-Contrabention 2
a ber Nahrungdmittel

15.

Berfolgt Burd)
: bie

B. tebertvetnngen ﬁcmgl

5muma

Gumiia A, 304]

1 )
e mnqwﬂ u)msn Be
icgen Unternehmunrgen ml en
funft: und Houd

eigenen Anbau gew

anf aufs "s:{
r vocgedyricher

jull

ger
fowett die
ynnen ‘mtr‘ce" gehdren.
Halle a. ©,, b 21. Februar 1889.

Der Stadt-2Ansjhui bes Stodtfrelied Halle n. S,
€ dw neider.

»Hngebot mai“ze?cvwg eifer=
ner Oefent
6i3 zum I8, Wiivs 1889
Borm. m ﬁfw

qm it machen und ihnen
t Yngeigen dringend an-
eberholt Bervorheben, dafy zu
jer ben fand- 1und forftmieth-| o e
Sinne auc) die Betriebe von 8

Frodufte derfelben durdy

Bochen.
Ebmar 1889,

*tmb btermit zur

T bon Der

¢

Begivt Des Konigl. Qzﬁms
L%sﬁpss‘ Ew‘»‘«,mﬁéamt%

tnify gebracht, Dof ;\"
?'u \alﬁut 9«1[* o ©
im Dr I

"04 0 50

fiaft. e
5
312 54
2 14
19 88
9 1
b
37 34
= 3
6 1
18 3
26 e
25 1
8 2
== 2
,mh(,m Contrapention 428 6
Contravention 274 23
Sonfrapention 3 1
mirapention 35 3
ftmanma-Boliz-Contravention 40 6
nutrnue\mnn 8 9 17
e 1
f i
llml)ufam e uk)n Huffidi 39 4 4
Gefibe: ntrapention i 3
HLY o= 9!
6 By
5 25 3
) 1 it
(6 ‘Amm?uug Dm (kir‘m&muﬂﬁ o, — 6
ung difentiicher YUnlagen — 8
v £ =
Ilnnemgra Sdhiefen = il
Unbefugted Oeffaen eined Schlofjed — 1
nuf berdorbener Genufmittel 4 e
@imuwmﬁn Polizei-Contrapention 6 5 1
Einftellen bon (\iel;ulfm obne Arbeitdhudy 23 — 2
Y"(ut(srlrm‘) ung der Treppen St
E: {jh bed Dienitbuched — 3
39, Serfen mit Gtetnen auf INenidien — 5
40. Abhalten etner Collecte ofne Crlaubnif ke R
Gumma B 1477 281 1758

Hierzu Summa A, — — 304/
Jn Sumnia Summarum  ~ EREoNET
$Halle 0. €., sen 20. Februar 1889.
Die Polizei Vertvalinng.
%e?anmmud)ung,

= me

betrejfend bie 3 e daften des Venr:
taubtenftandes “in ber Gtadt -,ﬁazle 0. ©., wegen Hanskidjey
uud gewerblider Verhdlinifle fitv den Fall ciner Wobil
madung.

Dag Juriidfielungsverfahren wird in diejom Jahre fiiv die Stadt

$Halle nodh beenheten Criab-Gejehdft
Wioutag Hen 11. Miirs cv. Vormittags 10 Whr

auf bem Rathhaufe flattfinden. Die Mannjdaften der NReferve, der
Qand- und Seemehr L und IL Aufgebots, fomie ber Erfay - Referve
— friifer 1. Rlaffe —, weldje ihre Buritditellung fite den Fall einer
Mobifmadjung ia @Semaﬁhe\t der Beftimmungen ded § 122 der Wehr-
orbuung bom 22, ovember 1888 beantvagen zu founen glauben,
werben hiesdurh evanlafe, die bievauf gecichteten Antrdge fhdteftend
Big sum 20. Febuuar cr. tm Militdr-Burean, Polizet-Gebiude, Bimmer
Ro. 7, wolelbft aud) die amtlich vovgejdhriebenen Formulare zu beu-
fefben zu empfangen find — behuf8 iweiterer. Priifung abjugeben.

Halle o. &, ben 4. Februar 1889.

Der @mL%nrﬁgmbe der Erint-Commiffion
Stadt Halle a. S.
gex. Staubde.

umcamwuw»ﬂr—«ummwo——m»mﬂu

idjueten zu

éw,. wwaw

garantivt bauerhaftes

e find unter Benupung
i erpeichnifjed
ver anerfanuten B
et und mit der Ui s
Bot anf Tijdhlerarbeiten
z)?m‘shmn ve8 Cmpfongs=
uded auf Bahuhof Halle

bi3 (;nm 19. Mavz 1889

dhtigter uur'\'mr{qm 1/1067 2
Rm.  Diejenigen Gléubdiger, beten
S er 3 ;

chel,

"M

ridt ﬁﬁm Bertauf. |2
Der Unsverfanf bder m‘
HL Heilbrunjden @ws:m
mafje gdju rvigen Vovedthe an:
n&)ﬁlﬁt
Gtwiﬁ;utw, %:ﬁasst;w 2¢.

reizenbe Qage, werden Billig ab:
Fooll:, Fils: undlgegeden.
Mosse, Palle o

Bovm. 11 1he

m@ “a etjon wio
Itﬂtg Pacet a
uim‘ empfiehlt

’Bccﬁen.
Tebruar 89.

Baubure

% 1i8 300
snstedt @, Harz

r Hbpothet mmm Fur veiten

ﬁ‘g@gﬁiﬂﬁi %‘::K ’g\%‘;‘;“” fidheven Stelle auf ein Hiefi-

lged8 Gruundftitd befler Lage

gefudgi. Sfrvrtev bitte unter We

Rdheres bei Budelflygys” i §. Barek & Co.

with Freitag den L. Whiivz cv.
und folgende Page BVovm.

101 Hhe wd FNadim. 8—|in 13 prachty. Farbemn.
6 11hr in dewm Gefdjiftalofule| K. Maucke, Mansfelderfiv. 48|Gaus empfiehlt

niederzulegen.

Kleingem. Brennholz,

hartes m\h weidhes, in Fuhren fret

Handschuhfirherei

ae. Wividjtrahe 44 u evmi:
igsgtcn PBreifen forigefest.
Halle a/S., 26. Febr. 1889,
J. Ed. Peuschel,
8:B

Herren- 1, Damen-Masken|H. Werther, Sevieeens:

verleiht billig

; Rene und gebraudhte Diobel
Mansfelderstrasse 12, fanft und verfaujt Dridbel 7.

von Carl John & Co., Ber:
fin N und Kbln a. RNb.
eviweicht duvd thve Weilde alle unter
er Haut entftefenden Ablagerungen,
ontfernt Hautausidylige und felbft
veraltete Gefichtafleden a Stitd 50
PBfg. Bu haben bet
Fetnh. Quingue, Martindgaffe,
Mag Joculi, Klonsftrage 37,

3 Mark Gejdent in Saden ded BVergleichs F R, /.
&, W, find vom Schieddmann Herrn Wiefpuser zur hiefigen Armen-
faffe gezablt.

alle a. &, ben 23 Februar 1889,

Die Urmen-Divection.

©. Ridter, ‘,Bnrfumener@ei(baft
Frang Steink Domplat.

B

Bali rlm @heexfeife|R

Tda Bitiger,

gr. Steinstrasse 60.

. e
Fiir Confirmandinnen
embfehle :
Weisse Rocke, einfad), M. 3—6.
Weisse Ricke, elegant, Mt 9—30.
Weisse Plitsch-Piqué-Ricke.
Weisse wolleme Rocie.
Win er- und Sommer-Stoff-Riclke.
Aechte Battist-Taschentiicher mit Hohljannten,

Corosnufbuticr!

vorziigl. 3. Vraten u. Baden bei

Oswald Teichmammn.

it

Winter-smﬂ‘rocl_xe . burlubtige Sommer-Ricle
werden 3u evmmdfigten Preifen ansverfauft.

v ben

uling Mundelt in Halle. — PIH

Gmebﬁwn Des8 Hallejdhen i«xgnhlatteﬁ @roﬁe lidyfivage 19, gedfinet von 7

iy

e Budydruderet (2%. Efz!eﬂd)m«nn) in Halle,

v Morgens big 7

Hiersu 1 Veilage.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	02
	28
	28.2.1889 (No. 50)
	Politische Nachrichten. 
	[Seite 424]

	38] Doktor Rameau. Roman von Georges Ohnet. Autorisirte Uebersetzung von Max v. Weißenthurn.


	[Seite 424]

	Telegraphische Nachrichten.




	[Seite 425]

	Tages-Neuigkeiten. 
	[Seite 425]

	Handels-Nachrichten.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle. 


	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 26. Februar 1889. 
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 26. Februar
	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.




	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







